
 
Antrag auf Inbetriebnahme der Wasseranlage (Einbau Wasserzähler) 
(Ortsteile: Ahrem, Liblar, Blessem, Köttingen, Kierdorf, Gymnich, 
Dirmerzheim, Konradsheim, Herrig u. Lechenich) 

HA-Nr.:                                                 

                                                                                                                                  (wird von den StW ausgefüllt) 
für das Gebäude / Grundstück beantragt. 
     

Ortsteil                              Straße, Haus-Nr.                                                    Flur      Flurstück           Größe m² 
                                                                                                                                                          
Grundstückseigentümer: 
 
|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 
Name, Vorname                                                                                                                                                                                                                 
 
Rechnungsanschrift: 
 
|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 
Name, Vorname                                                                                                                                                                                                                 
 
|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 
Straße, Haus-Nr. 
 
|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 
PLZ                             Ort 
 
 
Art der Entnahme VR l/s Anzahl  ∑  VR  l/s Zusätzliche Dauerentnahme l/s 
Spülkästen           DN         Gewerbebetrieb  
Druckspüler          DN    Sprinkler  
Auslaufventile      DN    Hydrant  
      
      
    ∑ Dauerentnahme  

Summendurchfluss ∑ VR  Spitzendurchfluss Vs  

∑ Dauerentnahme und Spitzendurchfluss: Gesamtspitzendurchfluss Vs  
 
Das Objekt wird bezogen: .................................... (Monat/Jahr)  mit  ......................... Personen.                        
 
Die Wasserversorgungsanlage und die Entwässerungseinrichtungen des o.g. Hauses sind fertig gestellt. Im 
Einvernehmen mit dem Grundstückseigentümer wird um Einbau des Wasserzählers gebeten. 
 
 
Erklärung für die Entwässerung: Erklärung für die Wasserversorgung:  
Die Entwässerungsanlage wurde gem. DIN 1986 Die Wasseranlage wurde gem. DIN 1988 errichtet. Sie  
errichtet; insbesondere sind keine Drainagen an- wurde gespült und der vorgeschriebenen Druckprüfung 
geschlossen und die Rückstausicherungen gehen unterzogen. 
von der Rückstauhöhe Oberkante Straße aus. 
 
 
 
 
 
.......................................................................................        ................................................................................................... 
Unterschrift u. Stempel der Bauleitung/Bauherrn                   Unterschrift u. Stempel der ausf. Installationsfirma 
 
Vermerk des Prüfbeauftragten: 
 

Einbau-Termin: 
 

 Einbau-Datum: Nenngröße: 

Zähler-Nr.:  Zählerstand:  

Unterschrift Monteur:  

 
 
Bemerkungen: ........................................................................................................................................ 
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